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Tagesordnungspunkt

Durchführung von Bauarbeiten zur Gewässerwiederherstellung der Ahr in
Fuchshofen, Auftragsvergabe

Beschlussvorschlag:
Der Kreis- und Umweltausschuss beschließt, den Auftrag für die Durchführung von
Bauarbeiten zur Gewässerwiederherstellung an der Ahr in Fuchshofen an die
Baufirma zu vergeben, die nach Durchführung einer öffentlichen Ausschreibung das
wirtschaftlichste Angebot vorgelegt hat.
Der detaillierte Vergabevorschlag wird schnellstmöglich nachgereicht, da eine
finale Entscheidung erst nach der Angebotsauswertung erfolgen kann.

Beratungsfolge: Sitzung am: ö/nö: Zuständigkeit:

Kreis- und Umweltausschuss 24.06.2024 öffentlich Entscheidung
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Darlegung des Sachverhalts / Begründung:

Der Kreis- und Umweltausschuss hat in seiner Sitzung vom 26.06.2023,
beschlossen, die Ingenieurleistungen zur Erstellung von Planungsunterlagen für die
Gewässerwiederherstellungsmaßnahme „Teilprojekt ADN441“ im Bereich der
Ahrbrücke K17 in der Ortslage 53533 Fuchshofen an das Ingenieurbüro IBS-
Ingenieure zu vergeben.

Die Beauftragung der Planung erfolgte zunächst für die Leistungsphasen 1 bis 3.
Darüber hinaus wurde bei der Preisabfrage auch ein Angebot für die LP 5 bis 8
eingeholt. Nach der Fertigstellung der Entwurfsplanung (Leistungsphase 3), wurden
die Ergebnisse den betreffenden Grundstückseigentümern und der Ortsgemeinde
durch das beauftragte Planungsbüro vorgestellt. Nachdem die Verfügbarkeit der
erforderlichen Flächen sichergestellt und Anregungen der
Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer berücksichtigt wurden, erfolgte zur
Fortsetzung der Planung die Beauftragung der Leistungsphasen 5 bis 8 nach HOAI.

Durch eine Anpassung bzw. Modellierung des rechten Ufers und des Vorlandes soll
der frühzeitige Abfluss durch den zweiten Brückenbogen ermöglicht werden. Darüber
hinaus sollen Anlandungen an der Brücke selbst beseitig und die entstandene
Auskolkung verfüllt werden.

Zur Vergabe der Bauleistungen (Leistungsphase 7) wurde eine öffentliche
Ausschreibung durchgeführt. Der Termin zur Abgabe der Angebote wurde für den
11.06.2024 festgesetzt. Nach Auswertung der Angebote wird dem Ausschuss
umgehend das Ergebnis der Ausschreibung und der finale Vergabevorschlag der
Verwaltung vorgelegt.

Finanzielle Auswirkungen:
Die Maßnahmen der Gewässerwiederherstellung sind nach der VV Wiederaufbau
RLP 2021 zu 100 % förderfähig (Ziffer 5.1.2 e). Eine Vorabstimmung der Förderung
der Maßnahmen aus dem Gewässerwiederherstellungskonzept mit dem zuständigen
Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität ist erfolgt.

Im Auftrag

Toenneßen

Anlagen zur Vorlage:

-Lageplan


